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Rülke: Klassische Landesdomänen wie Bildung und Verkehr für einen
Tagestriumph geopfert

Zur Meldung, Ministerpräsident Kretschmann habe große Bedenken gegen die Pläne des Bundes und
sähe Veranlassung, wesentliche Inhalte der getroffenen Vereinbarung mit dem Bund zu kritisieren, sagte
der FDP-Fraktionsvorsitzende, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Gestern noch ließ sich der Ministerpräsident für den vereinbarten Kompromiss mit Frau Merkel feiern.
Heute beklagt er sich über den selbst gewählten Kompetenzverlust unseres Landes. Das ist nicht allein
paradox, sondern ein weiterer Beleg dafür, wie realitätsfern bei uns regiert wird.

Kretschmann hätte früher überlegen sollen, was es bedeutet, klassische Landesdomänen wie Verkehr
und mehr noch Bildung für einen Tagestriumph preiszugeben. Die Folgen seiner Niederlage tragen
einmal mehr die Bürgerinnen und Bürger Baden-Württembergs.“


